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Nr. 609. Donnerflag, den 31. Auguſt 1876. 
x, Börſen⸗ Telegramme. Marktpreiſe in Breslau am 30. Auguſt 1876. 

25 l (Schlußkurſe.) RIES Pro 100 Kilogramm 
7 Berlin, den 31. Auguſt 1876. (Telegr. Agentur.) FR ſchwere mittlere leichte Waare 
. Not. v. 20, Rot. v. 30 der ſtädtiſchen Markt⸗ se Nie- Höch⸗ Nie- Höch⸗ Ries 
m Närkiſch⸗Poſen E. A. 19 25 19 40 Landwirthſchtl. B⸗A. 61 — 61 — Deputation. er. drigſt! fter. drigſt.] fter. dri 
— de. Stamm⸗Prior. 72 50 722 Nele Sprit⸗Akt.⸗Geſ. 30 — 30 — Pf. N. Pf. M. Pf. M. Pf. Pf. M. Pf. 
. in-Minvener E. A. 104 40 104 70 Reichsbank 156 40 156 25 7015 601710 18 
- einiſche E. A. . 110 75 116 75 Disk. Kommand A. 112 — 112 — V 17 9016 80119 40 18 8045 18 18 50 

berſchleſiſche E. A. 137 75 137 10 Meininger Bank dito. 77 — 7675 le lei 
= | Deftr. ene e 222 50 40 —_|Sitef. Bantverein . . 688 8350| % er ke 
| Rkonpein Rudolf.⸗B. 4690) 46 80 Centralb. f. Ind. u. dl. 63 || 6280) a 890 
„Feger. Banknoten 168 79 169 10 Nedenhüttee a en ee 8 1 TEN 

Dortmunder Union 840 840,1 en 


err. 
KUN Vor Kr Bfbbr. 9 Königs⸗ u. Laurahütte 65 10 6525] Feſtſetzungen der von der Handelskammer ernannten Kommiſſion. 
A 


In. : br. 7680| 7675 : 
* Previn g 1.100 79 97 — Poſener Apr. Pfandbr. 9510) 95 20 Per 100 Kilogramm fein | mittel J ordinär 
4 utſche B.⸗A. 87 50 87 f Naben Winterfrucht . — | 75 u 25 2 

/ nn fi in 4 — * * 

Berlin, den 31. Auguſt 1876. (Telegr. Agentur.) 111 Sommerfrucht £ = Mer 5 = 3 Br 

Not. v. 30, Not. v. 30 » ” R — — 1 — 

„ Weizen feſter, | Kündig. für Roggen — — (Schlaglein ; 3 127 2 25 — 21 — 
1. Für J tee = ne india. A tus 40000 — » 2 75 Ff seh 1250 50 Kilo, ſchleſiſche 7,40 —7,60 Mark, 

„ . N — —— “re = obe 
3 Aeril⸗Mai .. 202 60 202 r. Staatsſchuldſch. 94 20 94 20 en in Toller Haltung, pro 50 Kilo 9,80 —10 M. 

5 — eee e u Ki ese 80 8 75 950 41 Harb Aenberung, pro 100 Kilo, gelbe 910,50 Mr. Blaue 
in 18 30146 nee 9 80430 50 Sg 8 nominelt, Deo 50 Rilogr. 2882-34 Mt 
\ Us 8 — dis 3% —3, A 2 
. 2 5 böber, 1860er Loose eee: 10 oh 31—33 Mi pro Schock a 600 Kilogr. 
ER Stalin . 9 50 39 60. . Fündigungepreiſe für den 31. Yuguft: Bognen 155.00 DRE,, eh 
. Veſtertelch Krevit. 25 231 501180, 0M., Gerite —, Hafer 13,00 M., Raps 200 M., Nägel 66,50 M. 
18 n, ee eee ee 50,00 00. (Br. ö. -B.) 
„Se t. f a 51 90 52 7 Rumänier 1 2 s 16 25| 16 25 ET U TT TEE TH ee 
Sept f. 51 80 52 70 Poln. Liquid. Bfandbr. 68 25| 68 75 Staats- und Polkswirihſchaſt. 
Ypril-Mai 52 10 52 700 Nuſſiſche Banknoten 268 30268 60 g a 
ene e en SSH e eee ae ea ee e er 
nn — enbahn. . DD. „ A „ 
* e Quiſtorp ichen Geſellſchafter von ihren Gläubigern neuerdings bis 


Nachbörſe: Franzoſen 477,00, Kredit 235,00, Lombarden 126,50. zum 31. Dezember d. J. erbeten haben, die Gläubiger bereits ſbemmt⸗ 


lich, bis auf die Wöhlert'ſche Maſchinenfabrik beigeſtimmt, doch gilt 
auch die Zuſtimmung der letzteren als ziemlich gefichert, fo daß der 


Reizen flau, e o. Nöböl eſter, ee DE see 5 Verbindlichkeiten von Neuem eine Friſt 
Sept.⸗Oktbr uguſt. . 66 65 75 bis 1. Januar geſteckt iſt. 

Okt.⸗Novbr Sept.⸗Oklt. 66 — 65 75 ** Nein wegen Gründung der Aachener Tuchfabrik. 
Aprül⸗ Mai 203 — tritus matter, Vom Rhein kommk die Nachricht, daß nunmehr auch gegen die 
Rongen flau, Aug. 142 143 folk 50 90[Gründer der dagen Aachener Tuchfabrik, Schöller und Ge⸗ 
Sept.⸗Okt. . . 142 — 143 Aug.⸗Sept. . 49 80 50 50 noſſen, das ſtrafgerichtliche 11 eingeleitet worden iſt. Die An⸗ 
Okt.⸗Novb Sept.⸗Okt. . 49 50 50 50 klage kommt am 5. September d. J. vor der Korrektions⸗Kammer zu 

g Abril⸗ꝶhmal 152 50 April⸗Mai. . . 51 — 51 80 Aachen zur mündlichen Verhandlung. N 
Hafer, Sept.⸗Okt. 143 — 145 =petrelenm. Herbſt 16 50 19 — ** Oefterreichifche Goldrente. Wie man der „B. B.⸗3.“ 
a — — Iehreibt 1 5 a den 5. 1 Be itz 12 
; rund der ihr feiner Zeit durch den Reichrath ertheilten Ermächti⸗ 
Pörſe au Poſen. ung zur Kreirung einer öſterreichiſchen Goldrente mit dem Haufe 


. ; othſchild und der daſſelbe umgebenden großen Gruppe ein neues 
Boſen, den 31. Auguſt 1876. Amtlicher Börſenbericht. Achern d abzuſchließen, wobei den kontrahirenden Häuſern die 


Roggen. Gekündigt — Ctr. Kündigungs⸗ und Regulirungs⸗ Uebernahme der Goldrente reſp. beſtimmter ile d 
leis 149 Mk. per Auguſt 149, 8 ept. 150, Septbr.⸗Oktbr. 5 — fetgeſtellen SR oDalitäter "in Option geſtelt iſt. 5 
2, Herbſt 152, Oktbr.⸗Nov. 153, Novbr.⸗Dezbr. 153. * 5 i 
Spiri 4 Goldbewegung in Rußland. Während die Goldaus⸗ 
Neaufi tus (mit Faß). Gekündigt — Liter. Kündigungs⸗ undſfuhr aus Rußland am 3. Auguſt 64,882,990 Rl. betrug, ſtieg die⸗ 
egulirungspreis 49,50. per Auguſt 49,50, Sept. 49,60, Oktbr. 49,10, felbe am 17 Auguſt auf 73,915,054 Rbl. Der Goldexport des Jahres 
Nopbr. 48,20, Dezbr. 4820. Januar —, April⸗Mai 50,40 — 50,30. 1876 überſteigt den des Vorjahres um 59,750,252 MOL, den des 
— Jahres 1874 um 63,094,955 Rbl. Der Goldimport betrug am 
N Poſen, den 31. Auguſt 1876. [Börſenbericht.] Wetter bewölkt. 17. Bu 1874 noch 6,986,893 Rbl., ſank im Jahre 1875 auf 
Nonnen flau. Gekündigt — Ctr. Kündigungspreis —. per 3,597½740 Abl. und im Jahre 1876 auf 2,138,279 Rbl. Die Aus⸗ 
Nanu 149 bz. u. 95 Auguſt⸗ 9 150 bz., Herbſt 152 bz. u. B. jr 55 9 15 überſteigt demnach die Einfuhr im Jahre 1876 um 
pibr.⸗Oktbr. 152 bz. u. G., Novbr.⸗Dezbr. 153 bz. u. G. 71,776, : 
undi a n Die Herſtellung der italienifchen Valuta. Aus Rom 
Kuhn, Se 59. 1 8, ei Noche kommt die Nachricht, daß der Generalſekretär im italſeniſchen Finanz⸗ 
b 


b — —. Miniſterium Herr Seismit⸗Doda ein Projekt zur Abſchaffung des 
März * 1,8. babe, ah 20, J. . 8 Januar —, Februar —, ſeit ken. Nabe 1866 in ganz Italien beſtehenden Zwangskurſes 
’ ausgearbeitet habe. Das Projekt fol ſchon in der nächſten Seſſion 
77 eng 1 90 wies 55 50 125 Degen kaum zu 5 
. optirung zur praktiſchen Dur rung kommen. enn e 
Produkten⸗ Borſe. Sacha oda Welche das gan e ö 0 I ft wünsch eine Makrenel 
Magdeburg, 29. Auguſt. Weizen 185—215 M., Roggen 160-185, |DUr&surühren, welche da Vorgänge ehnlichſt wünſcht und mit deren 
Oer 42 di ; ' Löſung ſich jo viele feiner Vorgänger lebhaft wenn auch ohn l 
ft 160 182, Hafer 160-185 pro 1000 Kilogr. beſchäftigten, ſo würde ſich an feinem Namen eine Thal kalen, 


Bromberg 3). Auguſt. [Bericht von A. Breidenbach.] Weizen] welche den Kredit Italiens in hohem Maaße zu eben, ſeine finanzi 
fe 182—198, friſcher 1 05190 Mk. — Roggen, alter, ohne Angebot, [Lage erheblich zu verheſſern im Stande fein 110 Mit der rellen 
Mice 145.160 Mk. — Hafer, alter ohne Angebot, friſcher 146 —160f der Metallvaluta wird übrigens ſogleich auch die weitere Frage er⸗ 
200 55 Gerſte, fr. große 148-152, kleine 132—140 Mk. — Winterraps ſtehen, ob Italien der lateiniſchen Münzkonvention treu bleiben oder, 
Du Mk. — Winterrübſen 284—287 Mk. (Alles per 1000 Kilo nachſſich von derſelben amanzipirend, den Uebergang zur Goldwährung in 

alität u. Effektivgewicht.) - Ausſicht nehmen fol. Vorderhand werden detaillirte Mittheilungen über 

[Privatbericht.] Spiritus 52 Mk. per 100 Liter à 100 pCt. das Geſammtprojekt aus Rom abzuwarten bleiben. 


--..— mm 


221 u ZZ 20 Zu See SEE 1 1—— 


7 A N I u, te a Ta in nn ee ET , , , . 


n Dresden 29. Auguſt. rozeß wegen Grün dung der W. La . Hotel Garni. Die Kaufleute Hinſche aus 
Saxon⸗Auſtrian⸗Braunkohlen⸗Bergbau⸗Geſellſchaft. [Breslau, B. Bimmermann a. Samara; Fabrikbeſitzer Stechmeſſer u. 
In der vor dem königlichen Bee t Dresden anhängigen Un⸗ Frau a. Cöpenick; Aſſekuranz⸗Inſpektor C. Oſterloh a. Berlin; Frau 
terſuchung, die Gründung der Saxon Auſtrian⸗Braunkohlen⸗Bergbau⸗ Wolle und Sohn aus Wollſtein; Wirthſchaftsinſpektor Krauſe aus 
Saad An Benin. Alen bie auf n 73 es 3 (inſ Wollſtein. ; 
irma Quellmalz u. Adler) und Kaufmann Adalbert Kräger, von t t ’ . : 
hier, nach zweitägiger öffentlicher Verhandlung wegen Betrugs zuſa. anlihan. % de Ranflente Senke “ Nals, en 5 Ber N 
je einem Jahre Gefängniß und Erſtattung der Unterſuchungs⸗ Geisler a. Stettin, Dehring a. Frankfurt. a j 3 
koſten zu u Theilen. unter ſolidariſcher Haftpflicht, verurtheilt Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſ. v. Chl fr 
worden, U e e erfolgte heute Abendſa. Sosnica, v. Sczawinski a, Janowiec, v. Dılembowätt a Noßkome 
gegen 8 Uhr bei überfüllten Tribünen. - = B. B. C) Iv. Lakomicki u. Frau, v. Goslinowski a. Dabrowka, Probſt Gintrowich 
b 5 Junahn ene W e Natio⸗ſa Ludom, Kfm. Marſchalleck a. Hamburg. ; 
nalbank. und Zunahme gegen den Stand vom 23 Auguſt. Keilers Hotel. Die Kaufleute Pincus a. i ti⸗ 
Notenuml auff 290888200 unahme en Fl. [mann a. Berlin, Lewin u. Pinner aus Pune, Wilko et aug Neu, 


Metallſchatz 130,598,088 Abnahme „ ſmiſchel, e Thodzi f 
In Melek zableare Wechfel 11.988.276 Zunahme 5995 r Chodzieſen, Krauſe u. Jacobi a. Rogaſen, Roſenbaum 0 


Staatönoten, die der Bank f a E 
t ' b otel de Berlin. Gutsbeſitzer Wotsky a. Wreſchen, Ritters 
Mechelen. ur 1001154 Abnapıne 270705 Er Pa del ah e 5. in a van 0 1 5 

j g - ‚ nt W 5 n, Oberpoſtdirektor Hill a. N 
Lombard 26,671,500 Zunahme 165,300 Kaufm. Towackt a. Bundſtadt. p r Hill a. Brom en 


Eingelöſte und börſenmäßig 
angekaufte Pfandbriefe. 4,119,866 Zunahme 16,200 = 
u Wien, 29. Auguft. Die „Preſſe“ weiſt der ge 


Scharffenberg's Hotel. Die Kaufl. Marscow a. 2 

entheifigen deburg, = 5 der e u Diüler a. Berlin, 8 ac . 
| i € b mann a. Breslau, Polſter a. Hi erg, 5 . 

Behauptung der „Neuen freien Preſſe“ 1 darauf bin, daßſund L. Michler a. =, Arnual d. Saar ien A ar S 0 
das neue Uebereinkommen der bſterreichiſchen Negierung mit derſmit Familie a. Karlsrude (Schleſien), Gutsbeſitzer Mehlich aus Na 


öſterreichiſch⸗franzöſiſchen Staatsbahn ein prinzipielles Zugeſtändnißſgradowice. 


der Regierung betreffend die Einſtellung der Verzinſung der Priori⸗ 


täten in Gold in die Betriebs rechnungen ber arantirten Cifenbahnen — ů ů 3, 
nicht enthalte; vielmehr habe die öſterreichiſch⸗ ae G Staatsbahn I ermi rd tes. | di 


ſchon nach ihrer Konzeſſion die Titres-Garantie in 
** Zur Kriſis in Portugal. Aus London ſchreibt man: Die * Breslau, 29. Auguſt. Die Oder war infolge der in vori⸗ 


Bankkriſe in Liſſabon und Oporto bat hier eine große Nachfrageſger Woche ſtattgehabten anhaltenden Regengüſſe ſo erbeblich gestiegen * 
nach Sovereigns nach ſich gezogen, da dieſe Münze frei in Portugal daß eine Fortfegung der vielen Uferbauten unmöglich wurde. Am FR, 
i en Strauchwehr und auch am Wehre der Bürgerwerderbrücke waren 1 


e⸗[Sanddämme von ziemlicher Höhe aufgeſchüttet, um das andringende N; 
ſerven zu klein waren, um einem „run“ auf dieſelben zu widerſtehen. Waſſer ab a 58 Als jedoch geſtern Nachmittag ein weiteres Stel 1 
Der Betrag der aus der Bank von England ſeit unſerm letzten Be⸗ gen des Waſſers eintrat, wurden plötzlich an den beiden bezeichneten 
richt nach Portu al gelanbten Sovereigus beläuft ſich auf 1,056,000] Stellen dieſe Dämme durchbrochen, fo daß ſich die beim Wehrbau br I 
Pfd. St., ſo daß zu dieſem Zweck mee 1% Millionen entnom⸗ſſchäftigten Arbeiter eiligſt entfernen mußten. Beide Wehre werden 
men wurde feit Ausbruch der Bankkriſe in Liſſabon und Oporto.] durch die Fluth überſtrömt, die wahrſcheinlich bereits manchen neuen 
Obgleich das ganze Bankſyſtem Portugals nur ſehr geringen Umfang Schaden an den ohnedies ſtark mit 8 
bat, iſt ihm die bedenkliche Eigenthümlichkeit eigen, daß es ſich gny-[baben dürfte. Am Bürgermerdermehre, bei den Uferbauten an der 
lich auf gegenfeitige Aushülfe ſtützt, welche praktiſch auf die Hülfe. Schleuſeninſel und am Ufer in der Nähe des Matthias⸗Gymnaſiu 
hinausläuft, welche die Bank von Portugal, von der Regierung ge⸗ ſtehen die Nammen unter Waſſer. Von der an der Üfermauer 
deckt, zu geben vermag. Dieſe Bank iſt jedoch in dieſelben Verlegen⸗ der Univerfität neu entſtandenen „Ziegel⸗Inſel“ iſt nichts mehr u 
beiten gerathen, wie die übrigen, und es iſt dazu gekommen, daß die a der iſt vollſtändig vom Waſſer überſtrömt. Nachrichten der 
meiſten Banken in Portugal gens tbiſt waren, ihre Zahlungen Kay aus Ratibor und Kofel melden übrigens das Abfallen des Waſſers Ti 
ſtellen, bis Hülfe von London zu erlangen wax. Ein königl. Dekret bis zu 2 ni In Brieg wurde geſtern ein Steigen nicht mehr be“ Te; 
iſt erſchienen, welches vom 18. Auguſt ab einen e obachtet, in Ohlau ſtand das Waſſer 8 11 Uhr 7 4“. Hie, 
ra 1 


zirkulirt und die Regierung hat an hieſigem Markte Geld gelie 
um den zahlreichen Banken raſchen Beiſtand zu gewähren, deren 


enommenen Wehren angerichtet 


von 2 Monaten für alle Schulden gewährt; viele Häuſer lehnen in⸗[ wo namentlich geſtern das Wachswaſſer ein war man bei dem 
deſſen ab, Pain Ba zu machen, und man offt, daß nächſteſ beſtändigen Steigen mit 40 bis 50 Mann beſchäftigt, den am Strau 
Woche die meiſten Banken ihre Zahlungen wieder aufnehmen werden.] wehr zur Sicherung der Reparaturbauten daſelbſt aufgeſchütteten 


Fangdamm zu erhalten, was auch möglich geweſen ſein dürfte, wenn 
r . ² ũ 5m ] . ˙»— ˙*¹ 8 R 
e nicht Befehl ergangen wäre, denſelben zu durchſtechen und l Wasen 


8 187 das ſich gewaltig ſtaute, und für den Schl i rder 
Lokales und Provinzielles. efüvelih wurde, Mhflub zn verfchaffen. Henle it vag Waſſer um 4 
Bofen, 31. Auguft. ee 5 Schleſ. . 
; N and auf der We * i \ 
JJ . ̃ Ä 
dunkelgrauer Rock und eine Uhrſchnur geſtohlen worden. agg e 15 K 1 . 5 E 
© Gnefen, 30. Ausuft [Jubelfeier.] Geſtern waren es 25fſollen dabei gan, die der deutſchen und delgiſchen zum Theil ein 
enen Kollegen 87 l bet Mea Arat pl. Sto pte a ah i an 1 fein. Nähere Einzelbeiten wee 
en Kollegen und Freunden en der Magiſtrat, di ⸗franzöſiſche Ausſtellungs⸗ iſſar, 8 
srpneten um di ſtädtiſchen Beamten dem Jubilar die herzlichſten mitttellen. 08-Remudfian; Herr dnn Sommerarb 
ückwünſche dar. 


— EEE EEE EEE EEE 
Angekommene Fremde 
31. Auguſt. 
uckow's Hotel de Rome. Direktor u. Rittergutsbeſitzer 


B 
Molinek a. Schloß Reiſen, Bauunternehmer Gieſe a. Tremeſſen, die 


Fe = Auerbach een rg et Be racs Stanzis, Sanct Stephan und Pezeros geſchlagen und der GA 


Amtsräthin Frau Rothe nebſt Tochter a. Karge. fahr ausgeſetzt, daß ihr rechter Flügel umgangen werde. Die Türken 
Mylius Hotel. Geh. Ober⸗Regierungs-Rath Wendt au ſind in voller Flucht. Die von ihnen über die Morawa geſchlagenen 
Berlin; Regierungsbeamter Poſſelmann a, Freienwalde; Dr. med.] Brücken wurden ſoeben zerſtört. Die ſerbiſchen Truppen verfolgen 

Schreiber a. Königsberg; Paſtor Buſſe a. Schneidemühl; Frau Dr.ſden Feind und beſetzten bereits die Höhen und Verſchanzungen der 
Boldt und Schweſter a. Culm; Architekt Winkelmann aus Hannover Türken am rechten Ufe 
und > Direktor Schindowski und Mutter aus Niepruszewo; die 8 
Kaufleute Rudolphi und Gemahlin und Naumann a. Stettin, Bartſch“ Zara, 30. Auguſt. Derviſch Paſcha iſt mit 3 Tabors Egyptiern, 
ee Eile e fee Fee en ud, 36 ac d den in sel Gt 
ei Köln, Wanderſtein a. Celle, Fracht und William aus Hannover Gegenwärtig ſind 56 Tabors And Kanonen in Podgoritza. 9 
und Oelſchläger a. Würzburg. Abtheilung Montenegriner drang am 28. in die Nähe von Podgoritza 
vor und verbrannte 80 Häuſer. Ein Geiſtlicher und ein Bürger 


tel de Paris. Kaiſerl. Staatsrath Aredsky a. Petersburg, ; R l 
die Kater steher v. Gladycz und Frau a. Zmin, v. Gladycz 2 Podgoritzas wurden von den Türken maſſakrirt. Der Fürſt von 


Piechno, v. Rychowski und Frau a. 1 die Kaufleute Scheerer[ Montenegro befindet ſich bei Grahowo. 


velegrayhiſche Nachrichten. j 

Erlangen, 31. Auguſt. Profeſſor Rudolph von Raumer iſt ge? 
ſtern plötzlich geſtorben. N 

Belgrad, 31. Auguft, Nachts. Offiziell: Die Türken find auf 
allen Punkten des rechten Morawaufers auf den Höhen von Prago“ 


„Bentſchen, Kolilowski und Familie a. Polen, Szmidt a. Mur. Gos⸗ 
85 Neubert a. Berlin, Loeßenſtein a. Breslau, Ulfert a. Chaux de 
fonds, Hartwig a. Liegnitz, Baerwald a. Hamburg, die Pröbſte Snie⸗ 
gowsli a. Tulce, Laskowski a. Walcza. 


Verantwortlicher Redakteur: Dr. Jul. Wafner in Poſen. 
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Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röfteh) in Poſen. 


